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Agrarwirtschaft in  
der Dauerkritik:

Genossenschaften  
gehen in die Offensive

Geboren am 25. Mai 1962 in Siegen, verheiratet,  
zwei Kinder, Wohnort: Siegen 

1981	� Abitur, anschließend Studium  
– Geschichte, Theologie und Sport 

Seit 1983	� Mitglied der Partei Die Grünen  
(ab 1993: Bündnis 90/Die Grünen) 

1989–1995	� Mitglied im Rat der Stadt Siegen,  
Vorsitzender im Ausschuss für Umwelt, 
Landschaftspflege und Energie

1995–2012	� Mitglied des Landtags von Nordrhein- 
Westfalen, Fraktion von Bündnis 90/ 
Die Grünen 

1997–2000	� Vorsitzender der Enquete-Kommission 
„Zukunft der Mobilität“ im Landtag 

2000–2010	� Parlamentarischer Geschäftsführer der 
Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Seit 2001	� Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung 
Umwelt und Entwicklung NRW 

Seit Juli 2010	� Minister für Klimaschutz, Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Johannes Remmel

Minister für Klimaschutz, Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und  
Verbraucherschutz des  
Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Geboren am 10. Mai 1964 in Leer, evangelisch-lutherisch

1983 	 Abitur

1983–1984	 Ausbildung zur Verkäuferin

1984–1990	� Studium der Rechtswissenschaften  
in Osnabrück und Mainz

1990	 Erstes Staatsexamen

1990 – 1993 	 Referendariat in Hessen

1993 	 Zweites Staatsexamen

1993–1995	� Rechtsanwältin im Angestelltenverhältnis 
in Darmstadt

1995–2001 	� Syndika bei einem Arbeitgeberverband  
in Oldenburg

2001–2012	� selbstständig als Rechtsanwältin  
in Leer/Ostfriesland

Mitglied der CDU seit 1996; 1996 bis 1999 Mitglied des  
Rates der Samtgemeinde Hesel; seit 2001 Mitglied im 
Kreistag des Landkreises Leer, dort Vorsitzende des  
Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus und Verkehr.

Mitglied des Bundestages seit 2002; Mitglied im Vorstand 
des Parlamentskreises Mittelstand der CDU/CSU-Frak-
tion. Seit der 16. Wahlperiode stellvertretende Vorsitzen-
de der Deutsch-Israelischen Parlamentariergruppe.  
Seit 13. Januar 2015 stellvertretende Vorsitzende der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion.

Ehrenamtliches Engagement: u. a. Ehrenpräsidentin des 
Landesverbandes Niedersächsischer Musikschulen; 
Vorstandsmitglied der Stiftung Diakonie im Landkreis 
Leer; Beiratsmitglied Landschaftlicher Naturverein;  
Vizepräsidentin der Deutsch-Israelischen Gesellschaft; 
Vorstandsmitglied der Kinder- und Jugendstiftung der 
Hiltruper Herz-Jesu-Missionare im Emsland.

Gitta Connemann, MdB

Stellvertretende Vorsitzende  
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

Die Diplom-Geologin begann ihre berufliche Laufbahn 
1986 als freie Journalistin bei der „Welt am Sonntag“. 
Seit 2003 berichtet Claudia Ehrenstein als Redakteurin im 
Ressort Politik der WELT-Gruppe auch über Landwirt-
schaftsthemen.

Ausbildung:

1980 	 Abitur

1988 	 Diplom-Geologin, Universität Hamburg

Berufliche Laufbahn:

2003 	 Politikredakteurin „Die Welt“

1992 	 Ressort Wissenschaft „Die Welt“

1991 	 Ressort Nachrichten/Umwelt „Auto Bild“

1989 	 Volontariat „Lübecker Nachrichten“

1988 	� Freie Mitarbeit „Bild“, „Springer Aus-
landsdienst“, London

1986 	 Freie Mitarbeit, „Welt am Sonntag“

Claudia Ehrenstein

Redakteurin im Politikressort  
der WELT-Gruppe, Berlin



Die Biologin Martina Fleckenstein ist Leiterin des  
Fachbereichs Landwirtschaft und Landnutzungswandel 
beim WWF Deutschland (World Wide Fund for Nature)  
in Berlin. 

Sie arbeitet zu nachhaltiger Nutzung von Rohstoffen und 
nachhaltigen Lieferketten auf nationaler und internati- 
onaler Ebene. Hierunter fallen auch Projekte in Südameri-
ka und Asien mit Fokus auf Landnutzungsplanung und 
Management zur Sicherung der Biodiversität und des  
Klimaschutzes. 

Martina Fleckenstein 

Leiterin des Fachbereichs Landwirtschaft 
und Landnutzungswandel beim  
WWF Deutschland, Berlin

Dr. Helfried Giesen, Jahrgang 1951, ist auf einem land-
wirtschaftlichen Betrieb im Rheinland aufgewachsen. Seit 
2011 ist er Sprecher des Vorstands der WESTFLEISCH eG, 
Münster. Zuvor war Giesen geschäftsführendes Vor-
standsmitglied der WESTFLEISCH eG. Von 1981 bis 1991 
hatte er die Position des Zuchtleiters bei einem internatio-
nal führenden Hybridprogramms für Zuchtschweine inne. 
Giesen absolvierte ein Studium an den Universitäten  
Göttingen und Bonn, das er als Diplom-Agraringenieur 
abschloss. Er promovierte im Bereich Haustiergenetik. 

Dr. Helfried Giesen lebt in Münster, ist verheiratet und  
hat zwei erwachsene Töchter.

Dr. Helfried Giesen

Sprecher des Vorstands der  
WESTFLEISCH eG, Münster

Hans-Jürgen Sehn, Jahrgang 1950, ist seit 1976 selbstän-
diger Landwirt in Briedeler-Heck. Dort bewirtschaftet er 
gemeinsam mit seinem Sohn einen Ackerbau- und Milch-
viehbetrieb mit Biogasproduktion. Darüber hinaus ist er 
in vielfältiger Weise für den Berufsstand im ehrenamtli-
chen Einsatz. 

Der Ökonomierat trägt u. a. Verantwortung als stv. Vorsit-
zender der Hochwald Milch eG sowie als Aufsichtsrats-
vorsitzender der Hochwald Foods GmbH Thalfang. Zu sei-
nem Engagement zählen das Amt des Kreisvorsitzenden 
im Bauernverband Cochem-Zell und des Vorsitzenden 
des Fachausschusses Milch beim Bauern- und Winzerver-
band Rheinland-Nassau e.V.

Seit 1993 ist Sehn Mitglied der Vollversammlung der 
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz. Die Tätigkeit als 
stv. Vorsitzender des Landeskontrollverbandes Rhein-
land-Pfalz rundet das Engagement für den Berufsstand ab.

Im kommunalpolitischen Bereich ist Sehn seit 1974 Mit-
glied des Kreistags Cochem-Zell und hat seit 1989 das 
Amt des Ersten Kreisbeigeordneten – somit Stellvertreter 
des Landrates – inne.

Hans-Jürgen Sehn

Aufsichtsratsvorsitzender  
Hochwald Foods GmbH

Stv. Vorsitzender der Hochwald Milch eG, 
Thalfang

Prof. Peter Wippermann, Jahrgang 1949, arbeitete  
zunächst als Art Director beim Rowohlt-Verlag und  
beim ZEITmagazin. 

1990 	� konzipierte er für Philip Morris die Zu-
kunftsevents „Talk with Tomorrow” und 
war verantwortlicher Herausgeber des  
Zukunftsmagazins „Übermorgen”. 

1992	� gründete er das Trendbüro, Beratungsun-
ternehmen für gesellschaftlichen Wandel. 

1993 	� wurde er von der Universität Essen zum 
Professor für Kommunikationsdesign be-
rufen. 

2002 	� Mitgründer der LeadAcademy für Medien-
design und Medienmarketing. 

Seit 2010 	� Mitglied im Nestlé Zukunftsforum und 
seit 2012 im wissenschaftlichen Beirat des 
„Die Lebensmittelwirtschaft e.V.“ 

Peter Wippermann wohnt in Hamburg, ist verheiratet und 
hat eine Tochter. 

Prof. Peter Wippermann

Trendforscher und  
Kommunikationsdesigner, Hamburg

Prof. Thomas Leif, geboren 1959 in Daun/Eifel, hat an der  
Universität Mainz Politikwissenschaft, Publizistik und  
Pädagogik mit dem Abschluss Magister Artium studiert. 
Von 1985 bis 1989 absolvierte er ein Postgraduiertenstu-
dium und wurde in Politikwissenschaft zum Dr. phil. pro-
moviert. Er arbeitete zunächst für den Saarländischen 
Rundfunk und ab 1985 für den Südwestfunk in der 
Hauptabteilung Fernsehen des Landesfunkhauses Mainz. 
Seit 1990 arbeitete er regelmäßig für das ARD-Magazin 
REPORT und in der Redaktion ARD-aktuell. Von 2009 bis 
Dezember 2013 moderierte er die wöchentliche Poli-
tik-Talksendung „2+Leif“ aus Berlin. Heute produziert er 
die Sendung „leif trifft”.

Prof. Dr. Thomas Leif

Publizist  und Moderator, Mainz

Dr. Ewald Glaser ist seit 1997 Vorstandsvorsitzender der 
ZG Raiffeisen eG in Karlsruhe. Zur badischen Haupt- 
genossenschaft kam der Agrarwissenschaftler im Jahr 
1984. Glaser absolvierte zunächst eine Ausbildung zum 
Bankkaufmann an der Spar- und Kreditbank Raiffeisen-
bank eG in Offenburg. Nach dem Abschluss begann er 
1979 ein vierjähriges Studium der Allgemeinen Agrar- 
wissenschaften mit Fachrichtung Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften an der Universität Hohenheim, wo er 
1983 promovierte. 

Dr. Ewald Glaser 

Vorstandsvorsitzender der ZG Raiffeisen eG, 
Karlsruhe


